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Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
Montag, r.· 96. den 7. April 1862.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Abonnementspreis:halbiahrich franmto org e Fr.s; Einrückungsgebühr: Fur die dreispaltige Garmonan
bei der Expedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4. Raum 10 Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile Ct.

—— ——— — —— lur Wier———————
 Fur das mit dem 1. April gerüsteter Pflug, 1 Stoßer, 1 Stoßbähre, 165662) Freiwillige Steigerung

begonnene zweite Quartal kann auf das mehrere Fusser Kahler, Ketten, Hauen, Den 8. April auf der WerchlaureinLu—
Tagblatt Karste, Flegel, Rechen, Gabeln, Aexte, Büf— zern von einer Auswahl von Ellenwaaren,

felweagen ch; ferner:. Waschstanden, Bet nge Mousseline, Poil de chovre, Faconnat
bei allen Postamtern und in Luzern aufen,Küchengenteru,Zische Mehlkasten, Fudienne ua n seen hausrathu
dem Büreau derMeyer schenBuchdruckerel Melchtern, Kessel und verschiedenes anderes hen Effekten.

it Fr. 2. 70 —  Küchengeschirr sodann Lebensmittel, Erd— — —
m 8. Rp., Linschreibegebuht s edörrtes Obst,: i

gedör . 12730) Konkurssteigerung.inbegriffen, abonnirt werden. Die Steigerungsbedingnisse werden vor

Briefe und Gelder franko. Anfang der Steigerung ersffnet werden. In Konkurssache des Georg Herzog
 Gussee de e , Leutenegger in Münster werden heute,Mewxer'sche Buchdruckerei. Montag den 7. April, Nachmittags 1u

Der Gemeinderathspräsident: 8 April, Nachmittags 1Uhr,
— Ir. J. Sossart imGasthause zur Sonne in Münster Buch

Getauft in Luzern. Der Gemenderachoschreiber: forderungen im Betrage von zirka 900 Fr.

Den 2. April: Ulrich Bründler auf Schuldner in Einsiedeln und Umgebung
—ä nin 5
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Agnes ein mann. Ein Verzeichniß der Forderungen ist au
—S — e orn Geinrich Guhlmann, 15662] Fahrhabssteigerung. der Gerichtskanzlei Münster re

aaroline, ein -— WVitgehörigerBewilligungund unter amt. Die Gerichtskanziei.
licher Aufficht lassen die it. Erben des Hcth —— cc

Desiepren i mern: würd. Hrn. Erasm. Schryber sel., gewefe-158177) Publikation.
en ner Pfarrer und Sextar in Meyerskappel, Die Markistandplätze in Reinach werden

vner XAA ven Wibon; sarb ie Gonserstag deu 10 a dei Pfarrhause für das Jahr 1862 a was markt
daselbst gegen baare Bezahlung freiwillig und hesuchenden Kraämern anmit zur Kenntniß
öffentlich versteigern, als: zebracht wird, verbunden mit derAnzeige,

5 aufgerüstete Betten, unterschiedliches daß selbige amMarkttage selbst, den10. Apru
Seitgenaede viele Mannskleider, Lingen, nächsthin, für alle drei Markte lauf. Jahres

Servietten, Hand und Tischtücher, größere dergeben werden und alsdann auch zu be
1570)] Bauausschreibung. und kleinere Fenstervorhtinge, viele Tableaux, zahlen sind.

In Folge Regierungsschlußnahme von Kanapee, 10 gepolsterte und 10 andere Ses Reinach den 4. April 1862.
heute werden andurch dieVaurerarbeiten el, mehrere Spiegel, größere und kleinere Der Gemeinderath.
für die Umfassungs und Scheidemauern der Tische, Nachtischchen, ¶ Stock· und Stru ·— —

——— deen A RX 189277 Versammlungr das L. ILu. III. Stockwerk dieser Baute a. Kommoden, 2 Bücherschränke, i Schreib 4
eine Frist von 4 Wochen 38 pult, 2Barometer und Line Siegelpresse. des Cuzern. Zürger-Turnvereins

rem ausgeschrieben. Ferners: 2 messingene-, 2 Kupfer- und 5 heute den 7. April, Abends 8 Uhr,
Die Plane und Vorausmaße und Sisenpfannen, Leiserne und Teherne Hafen, im Schützenhause.

Bertragsbedingnifse kiegen auf — küpferner Wasserzüber, Töpfe, Häfen, nebsi Der Vorstand
Kanzlei des Baudepartements zur Einsicht allerhand irdenem Küche- und Kochgeschirr. u

nahme vor. ¶Chaise nebst Geschirr, 1 Herrenschlitten, 2 15402 War
Angebote sind schriftlich und versiegelt Impen, kirschbäumene Läden', 3 Waschstan nung.

mit der Aufschrift: Kasernenbau“ bis —J mehrere Züber, 2 Branntwein- und 2.Die Befitzer des Brügglimattgutes
mit dem 1. Mai nächsthin der unterzeich Essigfäßli, 13Branntweinflaschen, viele Bier sehen sich in Folge des seit einiger Zeit vor
neten Stelle einzureichen. crüge und Bouteillen, 1 Waschkesse, Baum, kommenden, im döchsten Gra rücksichtlosen

Luzern, den 4. April 1862. Wald u. Sparrsagen, Hohlbeichfei, Schau· Betretens und Geläufes in benannter Lie

Das Baudepartement. feln, Garten. und andere Hauen, Schmal genschaft genöthiget, auf das bestehende Ver-
i580FAI.—beiler,Gertel,Ziehmesser,nebstvielenane bot aufmerksam zu machen und hiemit öffent

Fabrhabssteigerung dern hier nicht benannten Haus- und Feld lich zu warnen, in's besonders die Jugend,
Hr. Johann Felber, gewesener Lehen zeräthschaften mehr. von welcher ein Theil, wie es scheint, kein

mann bei Herrn Oberst Goidlin sel. Erben, Die Steigerung beginnt an besagtem Tag Gefühl in sich trägt für Achtung und Scho—
Aßt am Mittwochen, den 9. Aprit 1802 bei and Ort, Mrgens uns Uhr, wozu Kaufs- nung, die man dem Eigenthum'schuldig ist.
seiner Wohnung in der Butzen beim Bade in iebhaber eingeladen werden. Es werden daher auch die Eitern und Vor
dier don Worgens hatb duuhr an, feine wreherskappel den 3 Moril 1862. Nünder ersucht, ihrer Stellung gemaß ihren
Fahrhaben öffentlich und freiwillig unter pr. Gemeinderathskanzlei, Einfluß anzuwenden, indem die nöthig wer
anmtlicher Aufsicht versteigern, und zwar: Der Gemeinderathsschreiber: dende Anwendung und Folgen des gericht

1Kuh, ein aufgerüsteter Wagen, ein auf Josef Knüfei. lichen Verbotes auf sie fallen mußte!
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